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Ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest sowie 
alles Gute für das neue Jahr wünschen 

Bürgermeister 
Johannes Hennerfeind 

Vizebürgermeister 
Martin Schabauer 

die Mitglieder des Gemeinderates 

und die Bediensteten 

der Gemeinde 

Wir bedanken uns ganz herzlich für den wunderschönen 
Christbaum, der vor dem Gemeindeamt steht.  

Dieser wurde von Familie Johann Fahrner, Lehen 
 gespendet. 

Aus dem Inhalt: 

• Bericht des Bürgermeisters 

• Verabschiedung Schulbusfahrer 

• Silofolienentsorgung 

• Heizkostenzuschuss 

• Defi für Trattenbach 

• Termine Mutter-Elternberatung 

• Räumung der Gehsteige 

• Schneeräumung 

• Grünschnittcontainer 

• Info des Abfallwirtschaftsverban-
des 

• Ehrung ausgeschiedene  
Gemeinderäte 

• Blutspendeaktion 

• Photovoltaikanlage 

• Wildbachbegehungen 

• Wasserverlust 

• Einweihung neu renoviertes Krie-
gerdenkmal 

• Familienwandertag und Jahres-
hauptversammlung des Elternver-
ein 

• Gipfelkreuz am Otter 

• Leitschienen 

• Energieberatung—Nutzerschulung 

• Aus der Volksschule 

• Leonhardiritt 

• Martinsfest 

• Wir gratulieren… 

•  Geburten, Hochzeiten, Jubiläen 
im Jahr 2021 

• Initiative Region Bucklige Welt-
Wechselland 

• Ehrenhöfer Chronik 

• Leader Region Bucklige Welt 

• Auszeichnung Mittelschule Kirch-
berg 

• Seniorenweihnachtsfeier und 
Adventkalender 

• Wasseruntersuchung 

• Ärztenotdienst 

• Müllabfuhrplan und Mülltrenn-
liste als Beilage 



Vor einem Jahr hatte ich in der Dezember Ausgabe das Jahr 2020 als außergewöhnliches bezeichnet. 
Nun haben wir den Dezember 2021 und in der Covid 19 Situation hat sich KEINE Verbesserung ergeben, 
sondern eher ist noch eine Verschärfung eingetreten. 
Neben verschiedenen anderen Gründen liegt es an der zu niedrigen Impfrate. 
Es sollte daher jeder darüber nachdenken und überlegen, sich an dem Impfangebot zu beteiligen. 

Glasfasernetz (schnelles Internet) 

Die im Juli begonnene Landesaktion Glasfaserausbau im ländlichen Raum wurde in einem Infoabend im 
GH Hubertushof vorgestellt. 
Für eine Beteiligung an dieser Aktion im NÖGIG Ausbauge-
biet war eine 42% Anmeldung erforderlich. Erfreulicher-
weise haben wir in Trattenbach 55% erreicht.  
Es gibt auch großes Interesse für einen Ausbau des Netzes 
außerhalb des geplanten Gebietes. Die Gemeinde bemüht 
sich eine zweite Ausbaustufe zu erreichen, um das restliche 
Gemeindegebiet schlussendlich auch mit einem Glasfaser-
netz abzudecken. Ich möchte mich dafür bedanken, dass 
sich die Glasfaserbotschafter zur Verfügung stellten und die 
Hausbesuche durchführten. 
Ebenso bedanke ich mich für die Zustimmungen bei der interessierten Bevölkerung. 
Wie bereits mitgeteilt wird jetzt die NÖGIG im Frühjahr 2022 die weiteren Schritte unternehmen. 

Blackout 

Allgemein ist bekannt, dass im europäischen Raum jederzeit mit einem großflächigen Stromausfall 
(Blackout) zu rechnen ist. 
Die Gemeinden des Feistritztales haben im Rahmen eines Leader Projektes eine Studie über einen mögli-
chen Blackout erstellt. Daraus ist ersichtlich, dass die Gemeinde Trattenbach bei einem Blackout gut ge-
rüstet ist. 
 

Liebe Trattenbacherinnen und Trattenbacher, liebe Jugend! 

Zur Bewältigung eines möglichen Blackout ist auch die Bevölkerung mit Eigenverantwortung und Mithilfe 
eingeladen. Weitere Informationen werden Sie in nächster Zukunft über die Medien erhalten. 



Raumordnung 

Nach langwierigen Bemühungen ist es uns gelungen im 
unmittelbaren Ortsgebiet neben der Volksschule fünf 
Bauplätze mit Zufahrtsstraße etc. aufzuschließen.  
Erfreulicherweise sind diese schon zum Großteil ver-
geben.  

 
Weiters liegt eine Baulandwidmung für zumindest  
4 Bauplätze oberhalb der Gebau Niobau Wohnhaus-
anlagen im Projektstadium vor. 

 

Fabriksvilla bzw. Fabriksbrückenbau 

Der Verkauf der Fabriksvilla steht vor Vertragsabschluss. Die Wasserrechtsverhandlung für die Fabriks-
brücke ist vorhanden. Eine notwendige Grenzverhandlung und Vermessung ist derzeit im Gange. Somit 
kann die Brücke nächstes Jahr gebaut werden. 

VOR (Verkehrverbund Ost) 

Die Buslinie von Trattenbach zum GH Dissauer wurde eingestellt. Nun konnte die Gemeinde nach langen 
Bemühungen mit den zuständigen Abteilungen ein Entgegenkommen erreichen. Eine mündliche Ver-
handlung mit einem Verkehrssachverständigen hat bereits stattgefunden. 
Die Gemeinde muss bei den Bushaltestellen von Hammerhof bis GH Dissauer die vorgeschriebenen Auf-
lagen erfüllen. Nach Fertigstellung der adaptierten Haltestellen können weitere Schritte gesetzt werden. 

Ich möchte die Gelegenheit wahrnehmen, allen Mitgliedern unseres Gemeinderates, den Bediensteten 
und Mitarbeitern der Gemeinde, aber auch allen Mitarbeitern im weitesten Sinne, sei es in der  

Volksschule,ß0 im Kindergarten, in der Pfarre, in den verschiedenstes Vereinen und Institutionen, meinen 
aufrichtigen Dank für die geleistete Arbeit und gute Zusammenarbeit im Dienste der Allgemeinheit und 

zum Wohle unserer Gemeinde zum Ausdruck bringen. 
Ich wünsche euch allen, jetzt besonders in dieser schwierigen Zeit frohe Weihnachten, viel Gesundheit und 

alles Gute für das Jahr 2022. 

Ihr Bürgermeister 

Johannes Hennerfeind 

Verabschiedung Schulbusfahrer Alois Lechner 

Alois Lechner hat die Trattenbacher Kindergarten– und 
Schulkinder 34 Jahre lang sicher in den Kindergarten, in die 
Schule und wieder nach Hause gebracht. 
Bürgermeister Johannes Hennerfeind und Amtsleiterin Petra 
Trettler überreichten ihm zum Abschied ein kleines  
Dankeschön. 
Alois, danke für deine langjährige Tätigkeit als Schul-
busfahrer! 



Silofolienentsorgung 

Die Termine der Silofolienentsorgung entnehmen Sie bitte dem Müllabfuhrplan. 

Die Preise werden sich im Vergleich zum Jahr 2021 nicht wesentlich ändern. 
Preis für die Entsorgung: € 0,22 pro Kilo inkl. Ust. für MR-Mitglieder. 

Neu: 

Es besteht die Möglichkeit die Silofolien direkt in Krumbach bei der Firma Buchegger zu entsorgen. Dazu 
gibt es folgende Termine: 

21. März 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr Fa. Buchegger in Krumbach 
22. März 2022 von 8.00 bis 12.00 Uhr Fa. Buchegger in Krumbach 
14.November 2022 von 8.00 bis 16.00 Uhr Fa. Buchegger in Krumbach 
04. November 2022 von 8.00 bis 12.00 Uhr Fa. Buchegger in Krumbach 

Bei der Entsorgung direkt bei der Firma Buchegger in Krumbach verringert sich der Kilopreis auf ca.  
€ 0,14 inkl. Ust. 

Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von € 150,00 zu gewähren. 
Dieser Heizkostenzuschuss muss bei der Gemeinde am Hauptwohnsitz beantragt wer-
den. 
Die Anträge können ab sofort, jedoch bis spätestens 30. März 2022 bei der Gemeinde 

gestellt werden. Bei der Beantragung ist die E-Card vorzulegen. 

Termine Mutter-Elternberatung 2022 

Die Mutter-Elternberatung hat sich nun erfreulicherweise 
wieder zu einem kleinen Treffpunkt junger Familien  
entwickelt, wo Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Frau DGKS Doris Ringeis hilft den jungen Müttern und  
Vätern mit ganz wunderbaren Ratschlägen weiter. 
Auch im Jahr 2022 wird die Mutter-Elternberatung jeden 
vierten Dienstag im Monat jeweils um 11 Uhr stattfinden. 

Dienstag, 25. Jänner 2022 
Dienstag, 22. Februar 2022 
Dienstag, 22. März 2022 
Dienstag, 26. April 2022 
Dienstag, 24. Mai 2022 
Dienstag, 28. Juni 2022 

Dienstag 26. Juli 2022 
Augusttermin entfällt 
Dienstag 27. September 2022 
Dienstag, 25. Oktober 2022 
Dienstag 22. November 2021 
Dezembertermin entfällt 

Defi für Trattenbach 

Die Raiba Region Wiener Alpen und der Union Langlaufverein Kirchberg ermöglichen 
es, dass ein Defilbrilator, der auch für Kindernotfälle geeignet ist, im Gemeinschafts-
haus deponiert wird. Der Defi wird im Raiba Raum, welcher immer zugängig ist, ge-
lagert sein. 
 
Wir bedanken uns bei beiden Sponsoren für die großzügige Unterstützung! 



Räumung der Gehsteige von Schnee bzw. Streuung bei Glatteis 

Seitens der Gemeinde Trattenbach wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet 

(1) „Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Häuser entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden;  wenn nötig, sind 
die gefährdeten Stellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen! 

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen eben-
falls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die  
Liegenschaftseigentümerin/der Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung. 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung bzw. Gemeinde Trattenbach Flächen räumt und streut, hinsicht-
lich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher  
Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Trattenbach weist ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Trattenbach handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigen-
tümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Die Gemeinde Trattenbach ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 

Grünschnittcontainer 

Der Grünschnittcontainer, welcher beim Bauhof aufgestellt 
war, musste im heurigen Jahr viermal entleert werden.  
Dabei entstanden der Gemeinde Kosten von ca. € 1.200,— 

Die Wintersaison hat in den letzten Wochen begonnen und die Schneeräumer waren 
schon sehr gefordert.  
Wir bitten um Verständnis, dass nicht überall gleichzeitig geräumt und gestreut wer-
den kann. Es muss dies gut koordiniert werden, da die Winterdienstkosten doch sehr 
hoch sind. Abgerechnet mit den Landwirten wird nach den ÖKL-Richtwerten
(Österreichisches Kuratorium für Landtechnik und Landentwicklung). 

Wir bedanken uns bei den Schneeräumern für ihre Bereitschaft diese Arbeiten  
jederzeit durchzuführen. 

Schneeräumung 



Neue Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Bezirk Neunkirchen 
Information des Abfallwirtschaftsverbandes 

 
Im Jahr 2022 wird die Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Bezirk  
Neunkirchen auf neue Beine gestellt. An drei Standorten im Bezirk Neunkirchen 
werden im Laufe des Jahres 2022 überregionale Wertstoffzentren in Betrieb gehen. In all diesen  
Sammelzentren können Sie als Haupt- oder Nebenwohnsitzer des Bezirkes Neunkirchen, die unten auf-
gelisteten Abfälle kostenlos entsorgen. Die Abgabe von Abfällen die aus einer gewerblichen Tätigkeit 
anfallen, ist jedoch nicht gestattet – lediglich Privatpersonen sind berechtigt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Folgende Abfälle können auf allen drei WSZ zu den Öffnungszeiten abgegeben werden: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Folgende Abfälle können am WSZ Breitenau auch außerhalb der Öffnungszeiten abgegeben werden: 
 

 
 
 
 

 
Die Zufahrten zu den WSZ sind mit Schrankensystemen ausgestattet, welche mittels der Ihnen ausge-
händigten Zutrittskarte geöffnet werden können. Die Öffnungszeiten werden teilweise gestaffelt und 
auch außerhalb der Normarbeitszeiten liegen und werden noch zeitgerecht in Ihren Gemeindenachrichten 
und auf diversen Homepages bekannt gegeben.  Pro Haushalt wird Ihnen eine Zutrittskarte übermittelt, 
welche ohne weiteres Zutun aktiviert und einsatzfähig ist. Zusätzlich gelangen Sie mit dem auf ihrer Karte 
abgebildeten QR-Code direkt auf die Homepage des Abfallwirtschaftsverbandes, wo die jeweiligen Öff-
nungszeiten angeführt werden, sobald diese fixiert sind. 

Wertstoffzentrum Standort 
Im Betrieb vor- 
raussichtlich ab 

WSZ Schlöglmühl 
Am Standort der „FCC Neunkirchen Ab-
fall Service GmbH“ in 2640 Payerbach 

März 2022 

WSZ Breitenau 
Neben „Reinhalteverband Grüne Tonne 

GmbH“ an der B17 in 2624 Breitenau 
Juli 2022 

WSZ Grottendorf 
Neben der Kläranlage an der B54 in 

2873 Feistritz am Wechsel 
1.  September 2022 

Sperrmüllfraktionen Elektroaltgeräte Problemstoffe 

Holz Kühlgeräte Altöl 

Hartkunststoffe Bildschirme Altfarben/Altlacke 

Eisenschrott Elektroschrott groß Druckgaspackungen 

Buntmetall Elektroschrott klein Labor- & Chemikalienreste 

Sperrmüll Gasentladungslampen Pflanzenbehandlungsmittel 

Flachglas Batterien Gebrauchte Öl-/Luftfilter 

Baumschnitt Bleiakkumulatoren Altspeisefette 

Gras- und Laub Lithium-Ionen-Batterien   

Altpapier Karton Verpackungsglas weiß 

Verpackungsglas bunt Tierkörper Alttextilien 



Der enorme Mehrwert der WSZ liegt darin, dass die sehr aufwändig zu sortierenden Sperrmüllfraktionen 
nun getrennt nach Material erfasst werden und somit mit einer höheren Quote einem Recycling zuge-
führt werden können wodurch wiederum Rohstoffe und Ressourcen geschont werden. Sperrmüll muss 
nicht mehr gehortet werden, bis es einen Abfuhrtermin in der Gemeinde gibt. NEIN, Sie können jede  
Woche zu den angeführten Öffnungszeiten, in jedem der drei Sammelzentren Ihren Sperrmüll entsorgen. 
Fachlich geschultes Personal wird Sie unterstützen, damit die Zulässigkeit der Entsorgung und die  
Befüllung des richtigen Sammelcontainers gewährleistet ist.  

Sollte es hinsichtlich Ihrer Zutrittskarte zu Problemen wie Verlust, Diebstahl oder Schadensfall kommen, 
so kontaktieren Sie bitte Ihr Gemeindeamt. An dieser Stelle sei erwähnt, dass die Karten nicht an Unbe-
rechtigte weitergegeben werden dürfen, was auch stichprobenartig kontrolliert wird. Ebenso erklären Sie 
sich durch die Nutzung mit den AGBs einverstanden, welche auf der Homepage des AWV Neunkirchen 
ersichtlich sind.   
 

Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte 

Im Jänner 2020 fanden die Gemeinderatswahlen statt. 5 Mandatare sind seither nicht mehr im Gemeinde-
rat vertreten. Pandemiebedingt konnte die Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte erst im Oktober 
diesen Jahres stattfinden. 
An der kleinen Feier im Gasthaus Kummerbauerstadl nahmen auch die derzeitigen Gemeinderatsmit-
glieder sowie Bgm. a.D. Ernst Schabauer und die Bediensteten des Gemeindeamtes teil. 
Die ausgeschiedenen Gemeinderäte erhielten neben einer Urkunde auch die Ehrennadel in Gold und  
Silber verliehen. 
Herr Bürgermeister Johannes Hennerfeind gab einen kurzen Überblick über die vielen abgewickelten Vor-
haben, die in Zeit der Tätigkeit dieser ausgeschiedenen Gemeinderäte verwirklicht wurden. 

GGR Franz Polleres 
Er war seit 2000 im Gemeinderat vertreten. 

GR Johannes Wappel 
Er hat ebenfalls seit dem Jahr 2000dem Gemeinderat 
davon auch eine Periode als geschäftsführender  
Gemeinderat angehört. 

GR August Fischer 
Er war von 2005 bis 2020 im Gemeinderat vertreten. 

GR Hubert Haider 
Er wurde posthum für seine Tätigkeit im Gemeinderat 
von 2005 bis 2020 geehrt. 

Blutspendeaktion 

Trotz der derzeit schwierigen Situation fand am 6. November 2021 im Ge-
meinschaftshaus Trattenbach die Blutspendeaktion des Roten Kreuzes statt.  
66 Personen kamen, um unter Einhaltung strenger Maßnahmen, Blut zu  
spenden und so einen Beitrag zum Wohl vieler Menschen zu leisten.  
Herzlichen Dank! 



Photovoltaikanlage am Gemeinschaftshaus 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Mai 2021 be-
schlossen, eine Photovoltaik-Anlage am  
Gemeinschaftshaus anzubringen. Der Auftrag wurde an die 
Firma EWE Eisenhuber GesmbH & CoKG erteilt. 
Die Anlage besteht aus 75 Paneelen, die auf dem westlichen 
Satteldach als auch auf dem Flachdach über dem Veran-
staltungssaal, mit einer Gesamtleistung von 25,5 kWp  
montiert wurden. Die Gesamtkosten betragen € 49.800,00. 
Da die Gemeinde Trattenbach eine Energiebuchhaltungsvor-
bildgemeinde ist, können höhere Förderungen von der  
Kommunalkredit lukriert werden. Auch aus dem  
Kommunalinvestitionsprogramm 2020 wurde ein Kostenzu-

schuss beantragt. 
Da das Gemeinschaftshaus im Falle einer Katastrophe (z. B. 
Hochwasser) oder eines Blackouts als Einsatzzentrale dienen 
soll und hier auch Menschen untergebracht werden können, 
wurde die Anlage so konzipiert, dass ein sogenannter Insel-
betrieb möglich ist. Es wurde zusätzlich ein Speicher mit  
22 kW installiert, damit der selbst erzeugte Strom auch zu 
einem Zeitpunkt verbraucht werden kann, wo die Anlage 
keinen Strom produzieren kann. 
Diese Anschaffung trägt sehr zum Erreichen der vom Land 
NÖ vorgeschriebenen Klima- und Energiezielen bei. 

Wildbachbegehungen 

Das Forstgesetz (§ 101 Abs. 6) verpflichtet die Gemeinden, 
durch deren Gebiet ein Wildbach fließt, diesen samt Zuflüs-
sen jährlich mindestens einmal begehen zu lassen.  
Diese Begehungen wurden auch dieses Jahr wieder von Herrn 
Johannes Wappel und Herrn Josef Aigner durchgeführt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich dafür! 
Im Sinne der einschlägigen Bestimmungen des Forstgesetzes 
ersuchen wir zur Vermeidung weitreichender Folgen darauf 
zu achten, dass alle abflusshindernden Gegenstände in den 
Bächen und Zuläufen beseitigt werden. 

Wasserverlust und neue Leiter im Hochbehälter 

Aufgrund eines hohen Wasserverlustes wurden bei der Hauptleitung der 
WVA Wartungs– und Reparaturarbeiten notwendig.  
Ein Ventil der Druckreduzierung im Bereich der Zufahrt zum Hinterotter 
war kaputt. Im Zuge der Reparaturarbeiten wurden auch die Schieber in 
diesem Bereich erneuert.  
Außerdem wurden in den Hochbehältern neue Leitern aus Nirosta einge-
baut, da die alten nicht mehr dem Stand der Technik entsprachen. 



Am Allerheiligentag wurde im Rahmen des Friedhofsganges 
das neu renovierte Kriegerdenkmal von Herrn Pfarrer  
Herbert Morgenbesser feierlich eingeweiht. 
In den letzten Monaten wurde vom ÖKB OV Trattenbach das 
Kriegerdenkmal renoviert und neu gestaltet. Die Gemeinde 
Trattenbach hat hierzu einen finanziellen Beitrag von  
€ 7.000,-- geleistet. 

 
 
 
In diesem Zuge wurde unter Mithilfe des ÖKB und des  
Tourismus- und Dorferneuerungsvereines der Zaun, welcher 
das Kriegerdenkmal vom Garten des Schul- und Kindergarten-
gebäudes trennt, erneuert. 
Für die Erneuerung des Zaunes entstanden der Gemeinde Kos-
ten von ca. € 30.000,-- . 

Der Elternverein Trattenbach organisierte am Nationalfeiertag 

wieder den jährlichen Familienwandertag. 

Zahlreiche Wanderfreudige begaben sich auf eine 8 km lange 

Rundwanderung mit 2 gemütlichen Labstationen, wo für das 

leibliche Wohl aller Teilnehmer bestens gesorgt wurde. 

Der Elternverein bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren 

und treuen Unterstützern dieser traditionellen Veranstaltung! 

 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung fanden Neuwahlen 

statt.  

Da Frau Maria Haider aus dem Elternverein ausscheidet wur-

de Herr Markus Tisch zum neuen Obmann gewählt. 

Als Obmannstellvertreter wurden Frau Carina Aigner und  

Herr Karl Just, als Schriftführer Frau Monika Gruber und als 

Kassier Frau Cornelia Hummer in den Vorstand gewählt. 

Wir wünschen dem neugewählten Vorstand viel Freude bei 

ihrer Arbeit für die Kinder aus Trattenbach! 

 

 

 

Bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern be-

dankte sich der der neugewählte Vorstand mit einem 

kleinen Präsent. 

Einweihung neu renoviertes Kriegerdenkmal 

Familienwandertag des EV Trattenbach und Jahreshauptversammlung 



Auf Initiative des Tourismus- und Dorferneuerungsverein 
Trattenbach wurden die Halteseile des Gipfelkreuzes am 
Otter neu befestigt. Ebenso wurde das Bankerl, welches 
durch Wind und Wetter schon sehr schadhaft war, durch ein 
neues ersetzt, welches von Herrn Christoph Kapfenberger
(Holzbau Kapfenberger) gebaut wurde. Das Holz für das 
Bankerl wurde von Herrn Oswald Kuntner gespendet. 

Herzlichen Dank an Christoph Kapfenberger, Oswald Kuntner 
und Franz Ofner! 

Außerdem wurden vom Tourismus– und Dorferneuerungs-
verein bei einigen Bankerl, bei denen das Holz schon sehr 
verwittert war, erneuert. Auch dafür herzlichen Dank! 

Gipfelkreuz am Otter  

Leitschienen Mautnerstraße und GW Leiten I 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf einem Teilstück der Mautnerstraße wurden Leitschienen zur besseren Absicherung der Fahrbahn 
montiert. 

Ebenso wurde auf dem GW Leiten I Leitschienen montiert. Das Material wurde von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt, montiert wurden die Leitschienen von den Anrainern. Die Kosten für die Gemeinde 
belaufen sich auf ca. € 4.000,— 

Am Gemeindeamt wurde durch Herrn Heller von der 
Energieberatung NÖ eine Nutzerschulung durchge-
führt. Diese Schulung fand für die Mitarbeiter der  
Gemeinde, der Volksschule und den Kindergarten statt. 

Energieberatung—Nutzerschulung 



Aus der Volksschule 

In der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten wurden bei den 
Schulanfängern leider Namen verwechselt. 
Die Taferlklassler in diesem Schuljahr sind:  
Moritz Schöngrundner, Katharina Just, Maximilian Tisch, Diana  
Aigner und Raphael Tauchner. 
Wir wünschen euch viel Freude und Eifer beim Lernen in der Volksschule! 

Mein Name ist Markus Kampl und ich bin 26 Jahre alt. Nach der Reife- und Dip-
lomprüfung leistete ich den Zivildienst beim Grünen Kreis. Meine Ausbildung zum 
Primarstufenlehrer absolvierte ich an der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule 
in Wien. Im Rahmen der Ausbildung konnte ich Erfahrungen in Mehrstufenklas-
sen sammeln. In diesem Schuljahr darf ich die Mehrstufenklasse in Trattenbach 
als Klassenlehrer unterrichten. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den Kindern, deren Eltern und dem Kollegium.  

Ich möchte mich hiermit gerne bei Ihnen vorstellen: mein Name ist Ana-Maria Ult-
scher, ich bin 43 Jahre jung und wohne in Puchberg am Schneeberg. Ich habe drei 
Kinder im Alter von drei, sechs und neun Jahren. In meiner Freizeit unternehme ich 
gerne Ausflüge in die Natur oder wir besuchen Museen. Wir gehen gerne Rad fahren 
oder auf den Spielplatz.  
Ich habe zuerst Betriebswirtschaft an der Wirtschaftsuniversität Wien studiert und 
arbeitete lange Zeit in der Privatwirtschaft. Im zweiten Bildungsweg entschied ich 
mich bewusst für den Lehrerberuf. Nach meinem Studium an der Pädagogischen 
Hochschule in Baden, das ich berufsbegleitend absolvierte, arbeitete ich zuerst in 
Wien im 10. Bezirk als Sprachförderlehrerin. Danach wechselte ich nach Niederöster-
reich und war zuerst im Bezirk Wiener Neustadt als Teamlehrerin und in der Personalreserve tätig. Als ich 
in den Bezirk Neunkirchen wechselte, war ich zuerst an der VS Enzenreith als Klassenlehrerin tätig. Ich 
freue mich nun sehr über meine neue Aufgabe in der Mehrstufenklasse in der VS Trattenbach.  

Feuerwehrübung der freiwilligen Feuerwehren Trattenbach, Otterthal und Raach  
Eine Großübung der Freiwilligen Feuerwehren Trattenbach, Otterthal und Raach durften am 22.10.2021 
alle Schul- und Kindergartenkinder der VS Trattenbach und des Kindergartens Trattenbach erleben. Das 
Gebäude musste aufgrund des Alarms sofort geordnet verlassen werden und die Einsatzkräfte löschten 
den simulierten Brand. Ein herzliches Dankeschön gilt den Feuerwehrkommandanten OBI Markus 

Schneeweis, HBI Michael Scherbichler und OBI Johannes Hai-
der und ihren fleißigen Feuerwehrkamerad*innen. Für einen 
Notfall sind wir 
somit wieder bes-
tens vorbereitet. 
DANKE 



Nahtstellenunterricht mit Herrn Fachlehrer Plank aus der MS Kirchberg am Wechsel  
Experimentieren macht echt Spaß! Vor allem, 

wenn Herr Fachlehrer Christian Plank aus der 

Mittelschule Kirchberg am Wechsel zu den Kin-

dern der 3. und 4. Schulstufe in die VS Tratten-

bach kommt. Gemeinsam werden mit den 

CHEMIEBOXEN interessante Experimente ganz 

genau nach Anleitung durchgeführt. Gelingt 

das Experiment, gibt es immer etwas zu be-

staunen.  

Der heurige Wandertag führte uns bei wahrlichem Kaiserwetter zum Kummerbauerstadl und wieder 

retour. 

Leonhardiritt 

Am 6 November 2021 machten sich die Reiter vom Reiterhof Lechner auf zum Leonhardiritt von Tratten-
bach nach Otterthal. Auf der Rottensteinerwiese wurden sie von den Jagdhornbläsern empfangen und 
die Pferde gesegnet. 

Martinsfest 

Auch das Martinsfest fand heuer etwas anders statt. Die 
Kindergartenkinder zogen mit ihren Laternen schon am 
Vormittag des 11. November 2021 durch Trattenbach. 
Anschließend wurde im Kindergarten die Geschichte des 
HL. Martin erzählt. 



Geburten, Hochzeiten, Jubiläen im Jahr 2021 

Wir gratulieren: 
zum 90. Geburtstag: 
Frau Theresia Schallerbauer 

zum 85. Geburtstag: 
Frau Anna Stangl 
Frau Leopoldine Bauzher 
Herrn August Lechner 

zum 80. Geburtstag: 
Herrn Wolfgang Scheibenbauer 
Frau Hilde Schieder 
Frau Gertraud Sommer 
Frau Rosa Maria Hatzl 
Frau Maria Sauerwein 
Herrn Ernst Günther 

zur Silbernen Hochzeit: 
Frau Friederike und Herrn Josef Angerler 
Frau Sabine und Herrn Thomas Talos 

zur Goldenen Hochzeit: 
Frau Maria und Herrn Engelbert Ofner 

Leider mussten wir von einigen Gemeindebürgern am Grabe Abschied nehmen: 

Herrn Leopold Bauer Frau Cäcilia Alphons 
Herrn Hubert Haider Herrn Franz Tisch 
Herrn Leopold Stangl Frau Marion Kunze 
Herrn Gerald Korrenn Herrn Kim Evans 
Herrn Engelbert Rennhofer Herrn Johann Angerler 

Zur Vermählung: 
Frau Katharina und Herrn Martin Schabauer 
Frau Ulrike und Herrn Andreas Schweighofer 
Frau Daniela und Herrn Andreas Schabauer 
Frau Cornelia und Herrn Helmut Pichler 
Frau Sonja und Herrn Josef Berger 
Frau Verena und Herrn Karl Just 
Frau Daniela und Herrn Patrick Hollendohner 

Zur Geburt: 
Fam. Sabine Simeth und Mark Benstead zur Geburt ihres Sohnes Samuel 
Fam. Christina und Martin Schabauer zur Geburt ihrer Tochter Laura 
Fam. Doris Gansterer und Gregor Fink zur Geburt ihrer Tochter Theresia 
Fam. Kristina und Philipp Aigner zur Geburt ihrer Tochter Frieda 
Fam. Patricia und Andreas Hatzl zur Geburt ihres Sohnes Niklas 

Wir gratulieren…. 

…. Herrn Valentin Spreitzhofer zum Abschluss seines Medizinstudiums. 
Seinen Turnusdienst absolvierte er im KH Neunkirchen und beginnt nun 
mit der Ausbildung zum Facharzt für Physikalische Medizin und allge-
meine Rehabilitation 

….Frau Maria und Herrn  
Engelbert Ofner zur Feier der 
Goldenen Hochzeit 



Laufende Informationen 
über das Geschehen in der Gemeinde, den Veranstaltungen und den diversen aktuellen Themen  
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Trattenbach: 

www.trattenbach.gv.at  
Klicken Sie sich doch einfach rein! 

www.deine-jobregion.at  

Zu einer lebenswerten Gemeinde oder Region, gehört ein ent-
sprechendes Umfeld mit innovativen Unternehmen. 

Mit dem Regionsprojekt „Wo wir gemeinsam LEBEN und  
ARBEITEN“ werden die Vorzüge unserer Region aufgezeigt und 
regionale Betriebe bei der Mitarbeitersuche unterstützt.  

Um zukünftige regionale attraktive Arbeitsplätze zu bieten,  
wurden gemeinsam mit 15 Unternehmen verschiedenste Maß-
nahmen entwickelt - viele weitere sind in Planung.  

Im Speziellen, wurde der digitale Bucklige Welt- Mobile Campus 
als Smartphone-App entwickelt, bei dem sich Betriebe,  
Mitarbeiter, aber auch künftige Lehrlinge zum Austausch und zur 
Weiterbildung „treffen“. 

Herzstück des Projekts ist die neue Website, auf der man nicht 
nur alle wichtigen Infos zum Projekt findet, sondern wo auch die 
vielen Vorzüge der Region übersichtlich zusammengefasst sind. 
Von Infrastrukturthemen über Freizeitgestaltung bis hin zu  
Einblicken in die Betriebe ist alles auf dieser einen Seite zusam-
mengefasst:  www.deine-jobregion.at 

Initiative der Region Bucklige Welt-Wechselland: „Wo wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN!“ 

Band I der Ehrnhöfer-Chronik "Mord, Totschlag und Unglück im Wechselland, 
Joglland und in der Buckligen Welt" am Gemeindeamt erhältlich 
Band I der von der heimischen Bevölkerung schon mit Spannung erwarteten Ehrn-
höfer-Chronik "Mord, Totschlag und Unglück im Wechselland, Joglland und in der 
Buckligen Welt" erscheint pünktlich vor Weihnachten 2021 und wird ab 9. Dezem-
ber bei mehr als 30 Gemeindeämtern der genannten Regionen erhältlich sein. 
Für diesen Band, der den ersten Band einer mehrbändigen Chronik darstellt, er-
forschte der Gesundheitswissenschaftler und Heimatforscher Reinhard Ehrnhöfer 
aus St. Lorenzen am Wechsel in mehrjähriger Arbeit den Zeitraum von 1919 bis 
1936. 
71 im Detail beschriebene, äußerst spannende Fälle (Mord, versuchter Mord, Tot-
schlag, "Kalte Fälle" und ausgewählte Unglücksfälle), die sich im genannten Zeit-
raum in 46 Gemeinden des Wechsellandes, des Jogllandes und der Buckligen Welt 
tatsächlich ereignet haben und durch seltene alte Fotos, historische Ansichten und 
Karten ergänzt wurden, warten bereits darauf, an den Winterabenden von Ihnen, 

werte Leserin, werter Leser, gelesen zu werden. 
 Das in Österreich gedruckte Hardcover-Buch hat 304 Seiten, ist aufgrund einer gut lesbaren, ausreichend groß ge-
wählten Schrift auch für ältere Menschen sehr gut geeignet und kostet 29,90 Euro. Ein ideales Geschenk/
Weihnachtsgeschenk für all jene, die sich für Heimatgeschichte, Menschenschicksale und wahre Kriminalfälle inte-
ressieren!" 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Trattenbach, 2881 Trattenbach 10 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johannes Hennerfeind. 
Kostenlose Abgabe an alle Haushalte. 

http://www.deine-jobregion.at


Workshops: LEADER Region Bucklige Welt – Wechselland 2023-2027

 
Nach der erfolgreichen Umsetzung der Förderperiode 2014 – 2020 befindet sich die LEADER Region Buck-
lige Welt – Wechselland in der Übergangsphase zur neuen Periode 2023 – 2027.  

Die Übergangsphase wird genutzt um die Lokale Entwicklungsstrategie (LES), in der die Ausrichtung und 
Projektideen für die kommenden Jahre formuliert sind, zu überarbeiten und an die aktuellen Entwicklun-
gen anzupassen. 

Das EU Förderprogramm LEADER lebt sehr stark vom bottom-up-Ansatz, der die Projektentwicklung in 
und aus der Region in den Vordergrund stellt.  

Die LEADER Region Bucklige Welt – Wechselland lädt daher Interessierte und potenzielle Projektträger 
(Gemeinden, Privatwirtschaft und Zivilgesellschaft) aus der Region zu den thematisch gegliederten  
LEADER Workshops im Jänner 2022 ein. Hier können Projektideen eingebracht und diskutiert werden. 

Termine: 

 
 

Informationen zum Veranstaltungsort der einzelnen Workshops sowie die Beginnzeiten erfahren Sie unter 
www.buckligewelt-wechselland.at. 

Fragen und verbindliche Anmeldungen  
telefonisch unter 02643 94 111 60 oder per  
E-Mail leader@buckligewelt-wechselland.at 

Montag 17.01.2022 
AF1 Steigerung der Wertschöpfung 

Donnerstag 20.01.2022 
AF2 Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe 

Montag 24.01.2022 
AF3 Gemeinwohl Strukturen 

Donnerstag 27.01.2022 
AF4 Klimaschutz und Bioökonomie 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik – 
die sogenannten MINT-Fächer sind jene Bildungsbereiche, die 
künftig am Arbeitsmarkt wohl am meisten gefragt sein wer-
den. Bildungseinrichtungen, die mit verschiedenen Maßnah-
men innovatives und begeisterndes Lernen in diesen Berei-
chen fördern, werden daher mit dem MINT-Gütesiegel ausge-
zeichnet. „Die Mittelschule Kirchberg sticht hier mit dem 
schuleigenen Digitalisierungskonzept – alle Schüler haben be-
reits iPads in Verwendung – sowie mit schulautonomen Un-
terrichtsfächern wie ‚Forscherwerkstatt‘ und ‚BioTec‘ her-
aus“, so Direktor Karl Kager. Auch die Schüler:innen nehmen 

diesen Schwerpunkt begeistert an. Eine Zusammenarbeit mit der HTL Pinkafeld wird derzeit von Mint – 
Koordinator Christian Plank entwickelt und wird ein weiterer Schwerpunkt in der Zukunft sein. So werden 
unsere Schüler:innen zukunftsfit für ihr weiteres Leben gemacht.  

Auszeichnung für die Mittelschule Kirchberg   -  „MINT – Schule“ 

http://www.buckligewelt-wechselland.at
mailto:leader@buckligewelt-wechselland.at


Seniorenweihnachtsfeier und Adventkalender 

Leider konnte die Gemeinde Trattenbach auch im heurigen Jahr keine Seniorenweihnachtfeier in ge-
wohnter Weise durchführen.  
Wir hoffen, dass dies im nächsten Jahr wieder möglich sein wird. 

Die Vereine der Gemeinde Trattenbach haben sich zusammengetan und beschlossen, einen Advent-
kalender mit verschiedenen Beiträgen zu gestalten, der im Internet abrufbar ist. 
Jeden Tag ist ein neuer Beitrag eines Vereines zu sehen, natürlich  
können auch die vorhergegangenen Beiträge immer wieder angesehen 
werden. Dies soll einen kleinen Ausgleich zu den vielen abgesagten Ver-
anstaltungen und nicht möglichen Zusammenkünften sein und die damit 
noch stillere Adventzeit etwas aufhellen. 
Wir hoffen, wir können Ihnen damit ein wenig Freude bereiten und die 
Zeit bis zum Heiligen Abend verkürzen. 
Der Adventkalender ist unter www.trattenbach.gv.at/Aktuelles/
Adventkalender abrufbar. 

Wasserversorgungsanlage Trattenbach 

Die letzte Wasseruntersuchung wurde durch die AGES am 18.11.2021 durchgeführt.  
Hier nun eine Vorabinformation des Ersuchungsergebnisses: 

      BAKTERIOLOGISCHER BEFUND 
Escherichia coli   in 100 ml : 0 
Coliforme Bakterien  in 100 ml : 0  
Enterokokken   in 100 ml : 0  
Niedrige Koloniezahlen bei 22°C 
Niedrige Koloniezahlen bei 37°C 

Das Wasser der WVA Trattenbach entspricht aufgrund der vorliegenden Ergebnissen der bakteriologi-
schen Kontrolluntersuchung im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges, den  
geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Der genaue Befund wird in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht! 

Ärztenotdienst Jänner bis März 2022 

Datum Arzt Datum Arzt 

08.01. u. 09.01.2022 Dr. Martina Dvorak 19.02. u. 20.02.2022 Dr. Alois Rieck 

15.01. u. 16.01.2022 Dr. Alois Rieck 05.03. u. 06.03.2022 Dr. Martina Dvorak 

05.02. u. 06.02.2022 Dr. Martina Dvorak 19.03. u. 20.03.2022 Dr. Alois Rieck 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, 
betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen! 

Seit 01.07.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend– und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwi-
schen 8 und 14 Uhr. 

Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

Der aktuelle Dienstplan ist auf der Homepage www.arztnoe.at jederzeit einsehbar ! 

Telefonnummer:  Dr. Rieck 02641/2540                      Dr. Dvorak 02642/52511 



M
ü

lla
b

fu
h

rp
la

n
 2

0
2

2 

G
rü

n
e 

To
n

n
e

 
B

io
m

ü
ll 

R
es

tm
ü

ll 
W

in
d

el
to

u
r 

A
lt

p
ap

ie
rt

o
n

n
e 

M
itt

w
o

ch
, 1

2
.0

1
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

2
.0

1
.2

0
2

2
 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
2

.0
1

.2
0

2
2

 
Fr

e
it

ag
, 2

8
.0

1
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 0

9
.0

2
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 0

9
.0

2
.2

0
2

2
 

 
M

itt
w

o
ch

 0
9

.0
2

.2
0

2
2

 
 

 
M

itt
w

o
ch

, 0
9

.0
3

.2
0

2
2

 
M

itt
w

o
ch

, 0
9

.0
3

.2
0

2
2

 
M

itt
w

o
ch

, 0
9

.0
3

.2
0

2
2

 
Fr

e
it

ag
, 2

5
.0

3
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 2

0
.0

4
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 2

0
.0

4
.2

0
2

2
 

 
M

itt
w

o
ch

, 2
0

.0
4

.2
0

2
2

 
 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
8

.0
5

.2
0

2
2

 
 

M
itt

w
o

ch
, 1

8
.0

5
.2

0
2

2
 

Fr
e

it
ag

, 2
0

.0
5

.2
0

2
2

 

M
itt

w
o

ch
, 0

8
.0

6
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 0

8
.0

6
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 0

8
.0

6
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 0

8
.0

6
.2

0
2

2
 

 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
3

.0
7

.2
0

2
2

 
 

M
itt

w
o

ch
, 1

3
.0

7
.2

0
2

2
 

Fr
e

it
ag

, 2
9

.0
7

.2
0

2
2

 

M
itt

w
o

ch
, 1

0
.0

8
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

0
.0

8
.2

0
2

2
 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
0

.0
8

.2
0

2
2

 
 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
4

.0
9

.2
0

2
2

 
M

itt
w

o
ch

, 1
4

.0
9

.2
0

2
2

 
M

itt
w

o
ch

, 1
4

.0
9

.2
0

2
2

 
Fr

e
it

ag
, 2

3
.0

9
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

2
.1

0
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

2
.1

0
.2

0
2

2
 

 
M

itt
w

o
ch

, 1
2

.1
0

.2
0

2
2

 
 

 
M

itt
w

o
ch

, 0
9

.1
1

.2
0

2
2

 
 

M
itt

w
o

ch
, 0

9
.1

1
.2

0
2

2
 

Fr
e

it
ag

, 1
8

.1
1

.2
0

2
2

 

M
itt

w
o

ch
, 1

4
.1

2
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

4
.1

2
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

4
.1

2
.2

0
2

2
 

M
itt

w
o

ch
, 1

4
.1

2
.2

0
2

2
 

 

Te
rm

in
e

 Ö
LI

 je
w

e
ils

 1
6

—
1

7
 U

h
r 

B
au

h
o

f 

M
o

n
ta

g,
 0

3
.0

1
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

2
.0

5
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

5
.0

9
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

7
.0

2
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 1

3
.0

6
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

3
.1

0
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

7
.0

3
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

4
.0

7
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

7
.1

1
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

4
.0

4
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

1
.0

8
.2

0
2

2
 

M
o

n
ta

g,
 0

5
.1

2
.2

0
2

2
 

Si
lo

fo
lie

n
e

n
ts

o
rg

u
n

g 

A
u

ch
 im

 J
ah

r 
20

2
2 

fi
n

d
et

 w
ie

d
er

 d
ie

 S
ilo

fo
lie

n
en

ts
o

rg
u

n
g 

ü
b

er
 d

en
 M

a-
sc

h
in

en
ri

n
g 

st
att

. 

Te
rm

in
 

Ze
it

 
O

rt
 

2
4

.0
3

.2
0

2
2

 
1

2
.0

0
 U

h
r 

Tr
att

en
b

ac
h

, G
H

 H
u

b
er

tu
sh

o
f 

M
ie

s 

1
7

.1
1

.2
0

2
2

 
1

2
.0

0
 U

h
r 

Tr
att

en
b

ac
h

, G
H

 H
u

b
er

tu
sh

o
f 

M
ie

s 




